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Kunststoffhalbzeuge 

Zuschnitt plus Bearbeitung 

Platten, Blöcke, Stäbe, Rohre 

Formteile, CNC-Technik 

Polyamide - PA 

PA – nicht nur Nylon-Strümpfe 
 

Im Maschinenbau eingesetzt als Gleitelemente, Laufrollen, Dichtungen; in der 
Elektrotechnik als Spulenkörper zu finden; im Bauwesen beispielsweise als 
Mauerdübel gebraucht. Polyamide werden aufgrund ihrer hohen Zähigkeit und 
Schlagzähigkeit, sowie ihrer Festigkeits- und Gleiteigenschaften besonders 
gerne als Konstruktionswerkstoffe für technische Anwendungsfälle genutzt. 

Das Bild zeigt ein Verriegelungselement aus der Bauindustrie 
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